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Liebe Wiesmatherinnen und 

Wiesmather, liebe Jugend!  

 

Rechtzeitig zum Frühlingsbeginn 

freut es mich, Ihnen die Gemeinde-

zeitung in einem neuen Layout prä-

sentieren zu dürfen. 

Mit der vierteljährlichen Ausgabe 

wollen wir unsere Bürger über das 

aktuelle Geschehen in unserer Ge-

meinde informieren. Besonders in 

herausfordernden Zeiten, wie wir sie 

momentan bzw. schon die letzten 

zwei Jahre erleben, ist es wichtig, 

den Fokus auf das Wesentliche zu 

legen und den Dingen, die in unse-

rem unmittelbaren Umfeld gesche-

hen, mehr Aufmerksamkeit zu wid-

men. 

Wir bemühen uns, mit der Gemein-

dezeitung ein gut lesbares und infor-

matives Druckwerk zu gestalten, 

welches unsere Bürger gerne lesen, 

um auf dem Laufenden zu bleiben. 

 
Neuer Wiesmather Ortsplan 
 

In den nächsten Tagen werden Sie 

den neuen Wiesmather Ortsplan er-

halten. Dank der finanziellen Unter-

stützung zahlreicher Betriebe, konn-

ten wir diesen Plan nach fünf Jahren 

wiederum neu auflegen. 

Sie finden darin den aktuellen Orts-

plan mit Umgebungskarte, sowie die 

Markierung unserer wunderschönen 

Wanderwege. Besonders das Früh-

jahr lädt uns ja wieder vermehrt ein, 

diese zu begehen und unsere Frei-

zeit in der Natur zu verbringen und in 

unserer schönen Gemeinde Kraft zu 

tanken. 

Außerdem finden Sie in dieser Karte 

eine Übersicht über viele Betriebe 

und Dienstleister unserer Region. 

Sollten Sie noch Bedarf an weiteren  

gratis Exemplaren haben, können 

Sie sich gerne am Gemeindeamt 

melden. 

 

Die aktuellen gesundheitlichen und 

weltpolitischen Geschehnisse haben 

uns in den letzten Wochen gezeigt, 

wie wichtig Solidarität und Wert-

schätzung für ein friedliches Mitei-

nander sind. 

Wie man sieht, ist es leider auch 

heute noch nicht selbstverständlich 

in einem Land in Frieden zu leben. 

Der Frieden fängt schon im Kleinen 

an, deshalb ist der Zusammenhalt in 

Krisenzeiten unabdingbar. 

 

Ukrainischen Flüchtlingen zu helfen, 

war bereits Thema in der letzten Ge-

meinderatssitzung und wurde eine 

Aufnahme allgemein befürwortet. 

Auch wir werden in nächster Zeit 

gefordert sein, unseren Teil, in wel-

cher Form auch immer, beizutragen. 

Sollten auch Sie eine Unterbrin-

gungsmöglichkeit haben, so nehmen 

Sie bitte mit uns Kontakt auf. Wir 

können bei der Vermittlung Hilfestel-

lung leisten. 

 

Ich wünsche Ihnen allen einen guten 

Start in den Frühling! 

 

 

Bleiben Sie gesund! 

Ihr Bgm. Erich Rasner 

Bgm. Erich Rasner 

 

Schließung der 

Teststraße am 

Gemeindeamt 

 

Notruf NÖ stellte mit 31.03.2022 

die wöchentlichen Covid -

Testungen ein.  

 

Seitdem ist auch die Testmög-

lichkeit am Gemeindeamt einge-

stellt. 

 

Danke an alle Helferinnen und 

Helfer für die Unterstützung in 

den letzten Monaten!  

 

Mitteilungen des Bürgermeisters 

 

 

Ich wünsche 

euch und euren 

Familien  

im Namen des  

Gemeinderates 

und der 

Bediensteten   

ein frohes Osterfest! 
 

Bgm. Erich Rasner 
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Im Gemeinderat gab es kürzlich einen Wechsel. Nach-

dem Peter Eidler (ÖVP) aus privaten Gründen sein Man-

dat zurückgelegt hat, folgt ihm nun Martin Hofleitner-

Bartmann nach. Dieser ist unter anderem auch Zivil-

schutzbeauftragter für unsere Gemeinde. 

 

Auch in der SPÖ-Fraktion gab es einen Wechsel. Der 

langjährige Gemeinderat Siegfried Gubala legte mit Jah-

resende sein Mandat nieder. Ihm folgt Alois Kleinrath 

nach. 

 

Bürgermeister Erich Rasner freut sich auf die künftige 

Zusammenarbeit, dankt aber auch den ausscheidenden 

Gemeinderäten für ihren Einsatz. 

 

Wechsel im Gemeinderat 

Mit Jahresende übergab unser 

Rauchfangkehrermeister Karl Lenau-

er sein Gewerbe an seine bisherige 

Mitarbeiterin und Nachfolgerin 

Andrea Schwarz. Sie übernimmt da-

mit künftig die Betreuung der Ge-

meinden Schwarzenbach, Wiesmath, 

Bromberg, Thernberg und einigen 

anderen Streusiedlungen. 

 

Im Jahr 1994 eröffnete Karl Lenauer 

seinen Meisterbetrieb und erbrachte 

28 Jahre lang die Serviceleistungen 

wie z.B. Reinigung von Heizgeräten 

und Abgasanlagen, Befunderstel-

lung, Abgasmessungen sowie die 

Feuerbeschau mit zwei Mitarbeiterin-

nen.  

Auch Beratungen bei Neu- und Um-

bau fielen in seinen Aufgabenbe-

reich. 

 

Mit 1. Jänner 2022 übernahm Andrea 

Schwarz am vorläufig gleichen Fir-

mensitz diese Aufgaben. 

Voraussichtlich ab den Sommermo-

naten ist ihre Firma in den ehemali-

gen Räumlichkeiten der Feuerwehr 

am Marktring 17 zu finden. 

 

 

Lieber Karl, wir danken dir herzlich 

für dein jahrelanges Engagement in 

unserer Gemeinde und wünschen dir 

für die Pension alles Gute sowie wei-

terhin viel Gesundheit. 

 

Liebe Andrea, auch dir wünschen wir 

alles Gute und viel Freude bei dieser 

verantwortungsvollen Tätigkeit. 

 

Betriebsübergabe an Rauchfang- 

kehrermeisterin Andrea Schwarz 

Helfer für den 

Schulputz 

gesucht! 

 

Für den Schulputz in der Volks-

schule sowie Mittelschule suchen 

wir wieder Mitarbeiter, die unsere 

Schulwarte tatkräftig unterstüt-

zen. 

 

Wann: August 2022 

Tägliche Arbeitszeit: 8 - 10 Std. 

 

Volksschule (ca. 2 Wochen) 

Mittelschule (ca. 3 Wochen) 

 

Aufgrund der durchaus anstren-

genden Tätigkeit ist eine körperli-

che Eignung unbedingt erforder-

lich. 

 

Bewerbungen bis 30. April an:  

Marktgemeinde Wiesmath 

Hauptplatz 2 

2811 Wiesmath 

 

oder per Mail an: 

gemeinde@wiesmath.gv.at 
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Die Weichen für den 

Glasfaserausbau in 

Wiesmath sind gestellt. 

Glasfaser schafft Zu-

kunftssicherheit. Leis-

tungsfähige Glasfaserin-

frastruktur ist nicht nur 

ein wesentlicher Stand-

ortfaktor, sondern rüstet 

auch jeden einzelnen 

Haushalt für alle Online - 

Anwendungen der Ge-

genwart und Zukunft. Mit 

ihren Bestellungen und 

dem Überschreiten der 

Mindestbestellquote, ha-

ben die Bürgerinnen und 

Bürger in Wiesmath ei-

nen wesentlichen Bei-

trag dazu geleistet, dass 

alle Voraussetzungen für 

den Glasfaserausbau 

erfüllt werden konnten.  

 

Jetzt steht der Errich-

tung einer zukunftssi-

cheren Glasfaserinfra-

struktur nichts mehr im 

Wege, die von der NÖ 

Glasfaserinfrastrukturge-

sellschaft (nöGIG) im 

Auftrag des Landes 

übernommen wird. Die 

Bauarbeiten werden von 

der STRABAG AG durch-

geführt. 

 

Egal ob Homeoffice, Home 

Schooling – die vergange-

nen beiden Jahre haben 

uns aufgezeigt, wie ent-

scheidend eine leistungs-

fähige Internetverbindung 

für unseren Alltag bereits 

heute ist. Damit wurde 

aber auch eines klar: Nur 

Glasfaser schafft ausrei-

chend Kapazitäten für die 

vermehrte Nutzung von 

Online-Diensten und den 

damit verbundenen Anfor-

derungen – in der Gegen-

wart aber vor allem in der 

Zukunft. Sowohl das Über-

springen der Mindestbe-

stellquote wie auch alle 

weiteren Voraussetzungen 

für den Ausbau hat die 

Gemeinde Wiesmath be-

reits erfüllt. „Wir freuen 

uns, dass die Arbeit der 

vergangenen Monate 

Früchte trägt und wir die 

Weichen in Richtung Zu-

kunft stellen konnten. Be-

sonders bedanken möchte 

ich mich bei unserem 

Team, das großartige Ar-

beit geleistet hat. Jetzt 

freuen wir uns, dass die 

Bauarbeiten starten kön-

nen“, betont Bürgermeister 

Erich Rasner. 

 

Baustart im Frühjahr 

Die Bauarbeiten für die 

Errichtung einer zukunfts-

sicheren Glasfaserinfra-

struktur in der Marktge-

meinde Wiesmath werden 

im Frühjahr, beginnend mit 

den Bauarbeiten am POP 

(Ortszentrale) und dem 

Backhaulbereich, starten. 

Anschließend werden Sie, 

abhängig vom Baufort-

schritt, von der nöGIG ein 

Schreiben mit allen not-

wendigen Informationen zu 

den Vorbereitungen erhal-

ten, die Sie für die Einlei-

tung der Glasfaser in Ihr 

Haus treffen müssen. Die 

Startpakete werden Ihnen 

von einem Paketdienst 

zugestellt.  

 

Bitte erledigen Sie die Ar-

beiten innerhalb von 90 

Tagen ab Bekanntgabe 

der Termine. Wichtig dafür 

ist der Übergabepunkt an 

der Grundstücksgrenze, 

der im Zuge der Baubege-

hung durch die Firma 

Strabag mit Ihnen verein-

bart wird.  

 

Sollten Sie nicht vor Ort 

anzutreffen sein, wenn 

Mitarbeiterinnen und Mitar-

beiter der Strabag von 

Haus zu Haus gehen, um 

die Übergabepunkte zu 

fixieren, werden Sie wegen 

eines neuerlichen Termins 

kontaktiert. 

 

Die Leerrohre für die Ver-

legung im Außenbereich 

erhalten Sie von der Bau-

firma. Das Montageteam 

wird schließlich einen Ter-

min für das Einblasen der 

Glasfasern und die Aktivie-

rung Ihres Anschlusses 

vereinbaren. Die ersten 

Anschlüsse können somit 

voraussichtlich bereits En-

de August des Jahres akti-

viert werden. Bei dem Ter-

min erhalten Sie auch die 

ONT (Optical Network Ter-

mination) samt Kabel. Eine 

Schritt-für-Schritt-Anleitung 

für die Hausinstallation 

finden Sie unter 

www.noegig.at/

hausinstallation. 

 

 

Bestellungen 

weiterhin möglich 
 

Wer noch keinen Glasfa-

seranschluss bestellt hat, 

kann dies jederzeit nach-

holen. Nach Abschluss der 

Sammelphase beträgt der 

Preis für einen Einzelan-

schluss nun € 600,-. Das 

aktuell gültige Bestellfor-

mular finden Sie hier: 

www.noegig.at/bestellung 

 

 

Internetdienste im  

offenen Glasfasernetz 
 

Das NÖ Glasfasernetz ist 

offen für alle Diensteanbie-

ter. Hier eine Übersicht der 

zahlreichen Produkte und 

Pakete: www.noegig.at/

anbieter. Schon jetzt soll-

ten die Kundinnen und 

Kunden darauf achten, 

dass sie etwaige Verträge 

mit bestehenden Anbietern 

nicht weiter verlängern 

bzw. rechtzeitig kündigen 

können. 

 

Baustart für den Glasfaserausbau 

Startbesprechung mit Vertretern der nöGIG sowie Ziviltechniker Kornfeld 

http://www.noegig.at/hausinstallation
http://www.noegig.at/hausinstallation
http://www.noegig.at/bestellung
http://www.noegig.at/anbieter
http://www.noegig.at/anbieter
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Spatenstich im Betriebsgebiet 

Ende Februar nahm das Vorhaben, 

am Ortsrand von Wiesmath Betrie-

be anzusiedeln, nun endlich Form 

an. So konnte der Spatenstich für 

die Firma unseres Glasermeisters 

Michael Gallei „Glasmichl“ erfol-

gen. 

Gebaut wird eine Halle, in der sich 

drei Wiesmather Firmen ansiedeln 

werden, wobei das gewidmete Are-

al noch weiteren Platz anbieten 

würde. Neben der Fa. Glasmichl, 

werden noch Schlossermeister 

Reinhard Schwarz sowie die Firma 

von Verpackungstechniker Ing. Jo-

sef Riegler in der 15 x 45 m großen 

Halle untergebracht. 

 

Nach fünf Jahren im Untergeschoß 

des Gemeindeamtes und der mitt-

lerweile größer werdenden Firma 

ist es nun Zeit, auf mehr Platz bie-

tende Räumlichkeiten auszuwei-

chen. 

Baumeister Günter Raab, Bgm. Erich Rasner, Vzbgm. Hubert Kornfeld sowie Bauherr Michael Gallei 

 

Seitens der Gemeinde wünschen wir allen drei Firmen für die bevorstehen-

den Bauarbeiten alles Gute und viel Erfolg beim weiterführenden Betrieb! 

 

Wasserreserven dank Trinkwassersicherung 

Da es in den letzten Monaten kaum 

Niederschläge gab, sind unsere 

Trinkwasserpegel in der Neumühle 

stark zurückgegangen. Auch der 

schneearme Winter hat dazu beige-

tragen, dass die Wasserreserven in 

unserer Gegend teilweise erschöpft 

sind. 

 

Gottseidank ist unser Ortsnetz seit 

vergangenem Jahr an die Trinkwas-

sersicherung Bucklige Welt ange-

schlossen. Dank dieser Bezugsquel-

le, ist es möglich unseren Ort weiter-

hin mit Wasser vom Pittental versor-

gen zu können. 

 

Bei normalen Witterungsverhältnis-

sen wird nur ein Mindestmaß aus 

der TWS bezogen. Mittlerweile ist es 

erforderlich, einen erheblichen Teil 

unseres täglichen Wasserverbrau-

ches mit Wasser aus der Trinkwas-

sersicherung abzudecken! 

 

Durch stetigen Erweiterungsbedarf, 

auch einiger bestehender Wasserge-

nossenschaften steigt auch der Ver-

brauch an Trinkwasser in unserer 

Gemeinde laufend an. 

 

Nur durch das zusätzliche Standbein 

der Trinkwassersicherung Bucklige 

Welt, ist es weiterhin möglich, das 

Wasser ohne Engpässe aus der Lei-

tung zu beziehen. 

 

Wir möchten jedoch trotzdem um 

einen sparsamen Umgang mit unse-

rem Trinkwasser ersuchen! 

Was ist die Trinkwasser-

sicherung Bucklige Welt? 

 

Ein Zusammenschluss von 9 Ge-

meinden (Bromberg, Bad Schönau, Edlitz, 

Grimmenstein, Hollenthon, Krumbach, Lich-

tenegg, Thomasberg und Wiesmath) zur 

Absicherung der Trinkwasserver-

sorgung in der Buckligen Welt, in 

Form von zusätzlicher Einspei-

sung in die bestehenden Versor-

gungsanlagen. 

Einspeisung aus Anlagen des 

GWLV Unteres Pitten- und 

Schwarzatal im Bereich Peters-

baumgarten. Von dort Druckleitun-

gen bis Ebenhof und Kaltenberg, 

ab dann im Wesentlichen mit na-

türlichem Gefälle bis zu den ein-

zelnen Einspeisungen.  
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Das, durch Hans-Peter Weninger schon seit mehr als 20 

Jahren, etablierte Angebot an Physiotherapie wird nicht 

nur von den Gemeindebürgerinnen und -bürgern gerne 

und dankend angenommen, auch aus der näheren und 

weiteren Umgebung kommen Patienten nach Wiesmath. 

Bei einem breiten und professionellen Angebot an Fach-

richtungen ist für jeden Patienten die richtige Therapie-

form dabei. Das Team hat sich seither stetig vergrößert, 

die Therapeutinnen und Therapeuten sind mit ihrem gro-

ßen Spektrum an Spezialisierungen an mehreren Stand-

orten in und um Wiesmath für sie da. 

 

In der Gemeinschaftpraxis am Marktring 19, 2811 

Wiesmath unterstützen sie: 

 

 

Bianca Grill 

Physiotherapeutin, Orthopädie,  

Unfallchirurgie 

0676 97 08 144 

biancagrill@gmx.net 

 

 

 

  

Christian Hackl 

Physio- und Bobaththerapeut 

Neurophysiologische Behandlung 

Geriatrie 

Orthopädie 

0676 84 622 16 17 

pthc@gmx.at 

 

 

 

René Rathmanner 

Physio- und Sportphysiotherapeut 

Orthopädie 

Unfallchirurgie 

0681 84 533 061 

 

 

 

 

Hans-Peter Weninger 

Physio- und Sportphysiotherapeut 

0664 10 55 339 

weninger@sptww.at 

 

 

 

Tatjana Waloch, Ergotherapeutin für 

Kinder und Erwachsene 

Mit meiner Familie bin ich vor kurzem 

nach einigen Renoviergunsarbeiten in 

unser Haus nach Wiesmath gezogen.  

Als Ergotherapeutin habe ich mich 

neben der klassischen Ergotherapie 

auf die tiergestützte Therapie mit Pfer-

den, Hunden und anderen Kleintieren 

spezialisiert, welche ich auch schon seit 2018 ausübe. 

Das Tier hat hierbei ganz verschiedene und auf die Pati-

entInnen individuell abgestimmte Aufgaben. Zum Bei-

spiel kann es ein zusätzlicher Motivationsfaktor, ein so-

genannter "Eisbrecher" oder eine positive Verstärkung 

zur Förderung der eigenen Körperwahrnehmung, des 

Selbstbewusstseins oder der Aufmerksamkeitsspanne 

und vieles mehr sein. 

Meine Tätigkeit übe ich bereits in Wiesmath auf unserem 

Hof aus! Hans-Peter und das Team der Physiothera-

piepraxis hat mich herzlichst in Empfang genommen und 

ich darf die Räumlichkeiten der Praxis für alle Indoor 

Therapien benutzen, bis meine eigene Praxis am Hof 

fertiggestellt ist.  
 

0681 81 248 766 

www.schönwaldhof.at 

kontakt@schönwaldhof.at  

Neuris 1, 2811 Wiesmath 

 

 

Susanne Kukla BSc. MSc., Logopä-

din & Klinische Linguistin 

Seit 2013 arbeite ich selbständig als 

Wahllogopädin in Wiesmath und thera-

piere sowohl Kinder als auch Erwach-

sene, die Sprach-Sprech-Stimm-

Schluck- oder Hörstörungen aufwei-

sen. Einer meiner Therapieschwer-

punkte mit Kindern ist unter anderem die Therapie bei 

Lese- und Rechtschreibstörungen. Bei Erwachsenen 

können z.B. Schlaganfall, Schädelhirntrauma, Kopf-Hals- 

Tumore, degenerative Erkrankungen wie Morbus Parkin-

son oder auch eine Demenz zur Notwendigkeit einer lo-

gopädischen Therapie führen. Ich begleite meine kleinen 

und großen Patientinnen und Patienten immer mit einem 

individuell für sie angepassten Therapiekonzept.  
 

0699 113 43 190 

www.rede-kunst.at 

office@rede-kunst.at 

Marktring 17, 2811 Wiesmath 

 

Therapieangebot in Wiesmath 

mailto:biancagrill@gmx.net
mailto:pthc@gmx.at
mailto:weninger@sptww.at
http://www.xn--schnwaldhof-tfb.at/
http://www.rede-kunst.at
mailto:office@rede-kunst.at
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Weiters unterstützen uns in Wiesmath: 

 

Michaela Wagner 

Physiotherapeutin und fasziale Beckenbodentrainerin 

0676 94 59 665 

michaela@physiotherapie-wagner.at 

Schneeberggasse 8 

2811 Wiesmath 

 

 

Tamara Andrich-Kerschenbauer, 

Psychotherapeutin 

Praxis für Psychotherapie & Tierge-

stützte Therapie in Wiesmath und Lan-

zenkirchen 

0650/5550610 

office@psychotherapie-andrich.at 

 

… und aus den Nachbargemeinden: 

 

Natascha Kampichler D.O., 

Ostheopathin und Kinderostheophatin 

Praxis in Schwarzenbach 

0676 43 27 307 

praxis@osteopathie-natascha-kampichler.at 

 

Sophie Grill 

Ergotherapeutin in Gleichenbach 

0680 20 32 620 

ergotherapie.grill@gmx.net 

 

Simone Grill Msc. 

Psychologin in Hollenthon 

0680 40 19 210 

simone.grill@gmx.net 

Nicht nur personell haben wir uns 

verändert. In einigen Wochen wer-

den wir, dank der Unterstützung un-

serer Marktgemeinde, das Angebot 

mit einem öffentlich zugänglichen, 

qualitativ hochwertigen Fitnessraum 

erweitern. 

 

Damit ist in Zukunft die Möglichkeit 

gegeben, dass nicht nur unsere Pati-

enten unter professioneller Betreu-

ung und Anleitung während der The-

rapien trainieren können, sondern 

dass dieser Fitnessraum samt den 

neu angeschafften Geräten während 

und auch außerhalb der Ordinations-

zeiten öffentlich zugänglich ist. 

 

Der Zutritt wird mittels elektronischen 

Chips möglich sein, da das Schließ-

system in das bestehende Gemein-

deschließsystem eingebunden wird. 

Die Programmierung der Chips wird 

in bewährter Weise am Gemeinde-

amt vorgenommen. Die Koordination 

erfolgt mittels digitalem Kalender. 

Haben wir Ihr Interesse geweckt 

und wollen Sie in Zukunft diese 

Möglichkeit nutzen? 

 

Dann erhalten Sie alle weiteren In-

formationen bei den Therapeuten 

bzw. am Gemeindeamt. Die Kosten 

werden sich auf € 25,- / Monat be-

laufen. 

 

Unser  herzlicher  Dank für das Ver-

trauen und die tolle Unterstützung 

gilt dem gesamten Gemeinderat und 

unserm Bgm. Herrn Erich Rasner. 
 
 

Praxisteam Wiesmath 

 

Fit in den Frühling -  

im neuen Fitnessraum in der Physiopraxis Wiesmath 

mailto:simone.grill@gmx.net
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Anlässlich des Faschingsdienstags durften 

sich die Kindergarten– und Volksschulkinder, 

samt deren Pädagoginnen, Betreuerinnen 

und Lehrerinnen über eine Krapfenspende 

freuen. 

 

Bgm. Erich Rasner, Vzbgm. Hubert Kornfeld 

sowie Obmann der ÖVP-Gemeindepartei 

GGR Andreas Neubauer überbrachten von 

der Partei gesponserte Faschingskrapfen und 

übergaben diese an Kindergartenleiterin 

Roswitha Schnalzer-Beiglböck sowie VS-

Direktorin Gerlinde Weber. 

 

Die süße Überraschung ließen sich alle gut 

schmecken. 

 

Krapfenspende 

für unsere Kinder 

Kindergemeinderatssitzung der 3. Klasse VS 

Um das Thema „Meine Heimatge-

meinde Wiesmath“ auch praxisnah 

erfahren zu können, statteten uns die 

Kinder der 3. Klasse Volksschule mit 

ihrer Lehrerin Dir. Gerlinde Weber 

einen Besuch am Gemeindeamt ab. 

Bgm. Erich Rasner erzählte Ihnen 

einiges über unsere Gemeinde und 

erfuhr auch, was die Kinder schon 

alles über unseren Ort wissen.  

Es war eine Freude, den wissbegieri-

gen Kindern all ihre Fragen beantwor-

ten zu können.  

Wir wünschen Ihnen für ihren berufli-

chen Lebensweg, dass sie sich die-

ses Interesse an neuen Dingen wei-

terhin behalten! 
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Neues aus der Mittelschule 

 

Neue Arbeitsbänke für den Tech-

nischen Werkunterricht in der Mit-

telschule und PTS 

 

Als „Weihnachtsgeschenk der Mittel-

schulgemeinde“ erhielten die Schüle-

rInnen Ende Dezember neue Werk-

bänke. Die bisherigen Arbeitstische 

sind schon „in die Jahre gekommen“ 

und  für den Unterricht unbrauchbar 

geworden. 

 

Einzelne Schulausschussmitglieder 

„fortgeschrittenen Alters“ konnten 

sich bei einer Besichtigung noch da-

ran erinnern, dass sie in ihrer Haupt-

schulzeit schon auf diesen Arbeitsti-

schen ihre Werkstücke angefertigt 

hatten. 

 

Seit Jahresbeginn nützen die Schü-

lerInnen in den Fachbereichsgrup-

pen Holz und Metall der Polytechni-

schen Schule und die Mittelschüler 

im Technischen Werkunterricht die 

neuen Bänke. Durch die Vergröße-

rung des Werkraumes und nunmeh-

rige Neuanschaffung haben nun 

SchülerInnen und PädagogInnen 

noch mehr Freude beim gemeinsa-

men kreativen Schaffen! Vielen Dank 

nochmals allen Vertretern der Mittel-

schulgemeinde und dem Obmann 

und Bürgermeister Erich Rasner. 

 

P.S: Einige alte Werkbänke sind 

noch zu einem geringen Preis zu 

haben – Bei Interesse bitte um Kon-

taktaufnahme mit der Mittelschule! 
 

Schulleiter Dir. Andreas Mühlhofer, M.Ed. 

Schülerinnen und Schüler der PTS Wiesmath 

mit Bgm. Erich Rasner sowie Bgm. Martin Puchegger (Hochwolkersdorf) 
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„Genieße die Natur. Schütze die Wildtiere!“ 

Roman: +436801188109   | Franz: +4366473567340 |  www.kornis.at  |  info@kornis.at 

Feldgasse 1a, 2811 Wiesmath | Nach Terminvereinbarung 

PASSFOTOS   |   HOCHZEITSFOTOGRAFIE UND -FILM 

PORTRAITFOTOGRAFIE   |   FAMILIENFOTOGRAFIE    

FIRMENFOTOGRAFIE   |   FOTOBOX 

DROHNEN- UND LUFTAUFNAHMEN 

GRAFIKDESIGN   |    LOGO- UND WEBDESIGN 

Wildtiere benötigen zum Überleben 

drei Dinge: Ruhe, Äsung und De-

ckung. Die Beunruhigung durch 

Menschen veranlasst die Wildtiere, 

oft weite Fluchtstrecken auf sich zu 

nehmen, um sich wieder in Sicher-

heit zu fühlen. Diese Kraftanstren-

gung verschlingt enorme Reserven, 

welche Alttiere gerade im Frühling 

für die Aufzucht der Jungtiere unbe-

dingt brauchen - außerdem werden 

die vorübergehend verlassenen 

Jungtiere einem enormen Stress 

ausgesetzt. Wenn wir uns in der Na-

tur aufhalten, so sollen wir uns be-

wusst sein, dass wir uns im Wohn-

zimmer von Hase, Reh, Hirsch und 

vieler anderer wildlebender Tiere 

befinden.  

 

Es ist gerade 

im Frühling 

unsere ge-

meinsame 

Verantwor-

tung, den 

Lebensraum 

der Wildtiere 

zu respektie-

ren und zu 

schützen, und 

daher bittet die Jägerschaft von 

Wiesmath beim Aufenthalt in der Na-

tur folgende Regeln einzuhalten: 

 

 Bleiben Sie auf Straßen, Wegen 

und Steigen. 

 Nehmen Sie Hunde immer an die 

Leine. 

 Meiden sie Dämmerungsstunden 

in der freien Natur, und verhalten 

Sie sich ruhig. 

 Halten Sie ausreichend Abstand 

zu Wildtieren. 

 Beachten Sie das Betretungsver-

bot von Fütterungsbereichen. 

 Nehmen Sie bitte Ihren Müll wie-

der mit nach Hause. 

Bgm. Erich Rasner, Ing. Reinhard Kornfeld, Martin Trimmel, Josef Schwarz, Heinrich Beisteiner 

http://www.kornis.at
mailto:info@kornis.at
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Seit März 2022 gibt es einen neuen Verein in Wiesmath. 

Martin Schwarz, Andreas Neubauer und Markus Kö-

ckeis haben sich entschlossen, einen Dartverein na-

mens DVW-26er (Dartverein Wiesmath-26er) zu grün-

den. Als Trainingsstätte haben wir uns in das Vereins-

haus Wiesmath eingemietet, wo wir unsere regelmäßi-

gen Trainingseinheiten absolvieren.  Zu diesem Zweck 

wurden 3 Dartautomaten angeschafft.  

 

Bei der ersten Generalversammlung, welche am Sams-

tag, den 05. März 2022 stattfand, wurde bereits ein Ver-

einsvorstand gewählt: 

 

Obmann: Martin Schwarz 

Obmann-Stv: Harald Ebner 

Kassier: Andreas Neubauer, M.A. 

Kassier-Stv.: Yvonne Rasner 

Schriftführer: Markus Köckeis 

Schriftführer-Stv.: Daniel Herzog 

 

Am 11. März fand der erste öffentliche Kennenlern-

abend statt, welcher bei den zahlreichen Gästen auf 

reges Interesse stieß. Wir planen noch weitere Kennen-

lernabende, welche wir rechtzeitig ankündigen werden. 

 

Ein besonderes Dankeschön möchten wir Herrn Bgm. 

Erich Rasner  sowie dem Gemeinderat für die Unterstüt-

zung aussprechen. 

 

Außerdem möchten wir uns bei der Firma Picher 

(Kirchschlag) insbesondere bei dessen Mitarbeiterin 

Sabine Dienbauer bedanken, die uns bei der Entwick-

lung unseres Vereinslogos sowie bei der Beschaffung 

und Bedruckung der Vereinsshirts tatkräftig unterstützt 

hat. 

 

Neues aus Wiesmath‘s Vereinsleben 

Weitere Infos gibt’s bei 

Obmann Martin Schwarz 

unter 0650/4229096 

Um die Versorgung der Bevölkerung mit Trinkwasser 

sicherstellen zu können, werden alle Poolbesitzer er-

sucht, VOR dem Befüllen des Pools mit der Gemeinde 

oder mit einem Gemeindearbeiter Rücksprache zu 

halten! 

 

Um eine gleichzeitige Entnahme großer Wassermen-

gen zu vermeiden, ist es unerlässlich, abzuklären, 

ob die Befüllung uneingeschränkt möglich ist, oder ob 

eine Einschränkung auf bestimmte Entnahmezeiten 

oder –mengen erforderlich ist.  

 

Gemeindeamt: 02645/2231 

 

Wassermeister Franz Sanz: 

0664/88598960 

 

Vielen Dank für Ihre Mithilfe! 

 

VOR Poolfüllungen - Meldung am Gemeindeamt 
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Seit dem Jahr 2000 sind die 32 Ge-

meinden der Buckligen Welt und des 

Wechsellandes Teil einer LEADER 

Region, seit 2007 bilden sie die ge-

meinsame LEADER Region Buckli-

ge Welt-Wechselland.  

 

Die Begrenzung des Klimawandels 

ist die größte Herausforderung der 

Menschheitsgeschichte.  

Die 32 Gemeinden der Region Buck-

lige Welt - Wechselland haben sich 

2011 zur Klima- und Energiemo-

dellregion zusammengeschlos-

sen, um Klimaschutzprojekte in den 

Gemeinden umzusetzen.  

 

Die Klima- und Energiemodellregion 

informiert, motiviert, initiiert und koor-

diniert Klimaschutz-projekte in der 

Region. Dabei werden Gemeinden, 

Unternehmen, Institutionen und Bür-

gerInnen von der Idee bis zur Projek-

tumsetzung eingebunden. 

 

Bisher wurden folgende Themen be-

arbeitet: Erneuerbare Energie, Re-

duktion des Energieverbrauchs, 

Nachhaltiges Bauen, Mobilität und 

Bewusstseinsbildung. Zu den Berei-

chen wurden zwölf Maßnahmen er-

arbeitet, die bis Juni 2025 umgesetzt 

werden.  

 

Der Klimawandel trifft Österreichs 

Regionen. Anpassung an die Auswir-

kungen durch den Klimawandel ist 

notwendig, um auch langfristig die 

hohe Lebensqualität sichern zu kön-

nen.  

 

Die Region Bucklige Welt - Wechsel-

land ist seit Juni 2017 eine von mitt-

lerweile 74 Klimawandel-

anpassungsmodellregionen 

(KLAR!) in Österreich. Dabei geht 

es um die Umsetzung von Maßnah-

men zur Anpassung an die bereits 

spürbaren und in näherer Zukunft 

unausweichlichen Veränderungen 

des Klimas in unserer Region. 

 

Maßnahmenschwerpunkte sind: 

Ökosysteme und Biodiversität, Was-

serhaushalt und Wasser-wirtschaft, 

Forstwirtschaft, Landwirtschaft, 

Schutz vor Naturgefahren (bezogen 

auf Gesundheit, Bauen und Wohnen, 

Infrastruktur) und Katastrophenma-

nagement (z.B. Blackoutvorsorge). 

 

Für nähere Informationen zu den 

KEM und KLAR! Initiativen erreichen 

Sie den Modellregionsmanager 

 

Mag. (FH) Rainer Leitner unter 

02643 94 111 80 bzw.  

region@buckligewelt.at 

 

Der Begriff LEADER stammt 
aus den Anfangsbuchstaben 
der französischen Definition 
„Liaison Entre Actions de Déve-
loppement de l’Économie Rura-
le“, was so viel bedeutet wie 
„Verbindung von Maßnahmen 
zur Entwicklung der ländlichen 
Wirtschaft“. 

 

LEADER Region Bucklige Welt - Wechselland 

Am Foto von links: GF Franz Piribauer, Elisabeth Blochberger, Obfrau Bgm.in Michaela Walla (Warth), Manuela Handler,  

Florian Kerschbaumer, KEM- und KLAR!-Manager Rainer Leitner, Fotocredit: Cornelia Rehberger 

mailto:region@buckligewelt.at
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Gewalt gegen Frauen hat in unse-

rer Gesellschaft keinen Platz, trotz-

dem passiert sie. Ein erster not-

wendiger Schritt aus der Gewalt-

spirale kann sein, das Problem klar 

zu benennen und darüber zu re-

den. 

 

Prävention, Aufklärung über Hilfs-

angebote und Unterstützung der 

Betroffenen sind die zentralen An-

liegen.  

Frauenberatungsstellen, Frauen-

häuser und das Gewaltschutzzent-

rum helfen hier anonym, kostenfrei 

und unkompliziert. Im Notfall helfen 

Hotlines und die Polizei.  

 

Wir haben in Niederösterreich ein 

gut ausgebautes Netzwerk an Ein-

richtungen, die Hilfe in Notlagen 

bieten.  

Es gibt umfangreiches Informati-

onsmaterial zu häuslicher Gewalt 

mit Anlaufstellen in ganz Niederös-

terreich.  

 

Nutzen Sie dieses Angebot und 

machen Sie darauf aufmerksam! 

 

Mehr dazu finden Sie unter: 

www.land-noe.at/stopp-gewalt 

Interventionskette gegen häusliche Gewalt 

 

Appell an alle Hundebesitzer 

Wussten Sie, dass… 

… Hundehalter von Gesetzes We-

gen verpflichtet sind, den Kot ihres 

Hundes wegzuräumen? 

… bei Nichtbeachtung eine Ver-

waltungsstrafe von bis zu € 90 

droht? 

… es in Wiesmath Hundestationen 

mit kostenlosen Sackerln gibt? 

 

Trotzdem liegen in vielen Grünflä-

chen, Rabatten und auch auf öf-

fentlichem Gut die Hinterlassen-

schaften der Vierbeiner. Dies ist 

für uns alle ein großes Ärgernis, 

sowohl für Fußgänger, als auch für 

die Grundstücksbesitzer.  

Nicht weggeräumter Hundekot 

stößt bei allen auf großes Unver-

ständnis und ist für ein gemein-

schaftliches Miteinander nicht ge-

rade förderlich. Die Verantwortung 

liegt allein bei den Tierhaltern. Wir 

ersuchen deshalb alle Besitzer von 

Hunden erneut, ihrer Verpflichtung 

zum Wegräumen des Hundekots 

auch nachzukommen. 

 

Bedanken möchten wir uns aber 

auch bei jenen Hundebesitzern, für 

die es selbstverständlich ist, die 

Hinterlassenschaften ihres Vierbei-

ners zu beseitigen. 

 

Die Kehr-

maschine 

kommt… 
 

In der Karwoche, voraussichtlich 

am 11. und 12. April, wird die 

Straßenkehrmaschine des Ab-

wasserverbandes Mittleres Bur-

genland in unserer Gemeinde 

unterwegs sein und für saubere 

Straßen sorgen. 

 

Vorweg möchten wir Sie ersu-

chen, die Gehsteige und Randbe-

reiche zu kehren, um ein rei-

bungsloses Durchfahren zu er-

möglichen. 
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Bäume sind faszinierende Wesen. 

Grundsätzlich brauchen sie uns 

Menschen nicht zum Wachsen, aber 

manchmal kann ein wenig Hilfe not-

wendig sein, um sie gesund und vor 

allem sicher zu halten. Da komme 

ich als zertifizierter Baumpfleger ins 

Spiel.  

 

Die Ausbildung zum Baumpfleger ist 

umfassend und breitgefächert und 

die Arbeit verlangt körperlich oft eini-

ges von einem ab. Ich arbeite nun 

seit einigen Jahren in diesem Be-

reich und habe mich vor kurzem 

selbstständig gemacht.  

 

Mir ist es besonders wichtig, für je-

den Baum eine individuelle Lösung 

zu finden.  Dabei hilft mir die fundier-

te Ausbildung, Erfahrung und richti-

ge Technik so baumschonend wie 

möglich zu arbeiten.  

 

Das kann unter anderem Pflege- & 

Erziehungsschnitte, Einkürzungen 

oder Totholzentnahmen umfassen.  

Als letzte Möglichkeit oder wenn ein 

Baum unerwünscht ist, umfasst mein 

Angebot natürlich auch Abtragungen 

bzw. Fällungen. Diese vor allem 

auch in schwer zugänglichen Berei-

chen.  

 

Meine Leistungen im Detail: 

Baumpflanzung (Beratung, Sorten-

wahl), Jungbaumpflege, Obstbaum-

schnitt, Baumkontrolle, Totholzent-

fernung, fachgerechte Kroneneinkür-

zungen, Behandlung gekappter Kro-

nen, Fällungen aller Art, Grund-

stücksrodungen inkl. Wurzelstockfrä-

se, Heckenschnitt 

Kontaktieren Sie mich für eine indivi-

duelle und kostenlose Beratung vor 

Ort unter 0664/3045725 oder 

baum.kornfeld@gmail.com. 

 

Baumpflege Bernhard Kornfeld 

 

Waldbrandverordnung 

Die Bezirkshauptmannschaft Wiener 

Neustadt hat am 11. März 2022 auf-

grund des § 41 des Forstgesetzes 

1975, BGBl. Nr. 440/1975, Maßnah-

men zur Hintanhaltung von Wald-

bränden verordnet:  

Verordnung der Bezirkshaupt-

mannschaft Wiener Neustadt, mit 

der Maßnahmen zur Hintanhaltung 

von Waldbränden verordnet wer-

den. 

 

§ 1 

In allen Waldgebieten des Verwal-

tungsbezirkes Wiener Neustadt und 

in deren Gefährdungsbereich (Nähe 

des Waldrandes) sind brandgefährli-

che Handlungen, wie das Rauchen, 

das Hantieren mit offenem Feuer, 

die Verwendung von pyrotechni-

schen Gegenständen, jegliches Feu-

erentzünden und das Unterhalten 

von Feuer verboten.  

Vor allem ist es verboten, brennende 

oder glimmende Gegenstände wie 

Zündhölzer und Rauchwaren sowie 

Glasflaschen und Glasscherben 

(Brennglaswirkung) im Waldbereich 

wegzuwerfen.  

 

§ 2 

Übertretungen dieser Verordnung 

werden als Verwaltungsübertretun-

gen gemäß § 174 Abs. 1 lit. a Z 17 

des Forstgesetzes 1975 idgF mit 

einer Geldstrafe bis zu € 7.270,-- 

oder mit Arrest bis zu vier Wochen 

bestraft.  

 

§ 3  

Dieses Verbot tritt mit 12.3.2022 in 

Kraft und gilt bis auf Widerruf.  

 

 

Der Bezirkshauptmann  

Mag. Markus Sauer  

 

Volksbegehren 

Eintragungswoche  
 

Folgende Volksbegehren liegen in 

der Zeit von 02. - 09. Mai 2022 am 

Gemeindeamt zur Eintragung auf: 

 

 Rechtsstaat & Antikorruptions-

volksbegehren 

 Arbeitslosengeld RAUF! 

 Stoppt Lebendtier-Transportqual 

 Bedingungsloses Grundeinkom-

men umsetzen! 

 Impfpflichtabstimmung: NEIN 

respektieren! 

 NEIN zur Impfpflicht 

 Mental Health Jugendvolksbe-

gehren 

 

Bitte beachten Sie,  dass Perso-

nen, die bereits eine Unterstüt-

zungserklärung abgegeben haben, 

keine Eintragung mehr vornehmen 

können.  Diese gilt bereits als Ein-

tragung. 
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Baum– und Strauchschnittplatz NEU 

Ab sofort befindet sich der Sammel-

platz für Baum– und Strauchschnitt auf 

dem Gemeindegrundstück Richtung 

Beistein beim „Marterl Rotes Kreuz“. 

Dieser Platz wurde für ein Einbahnsys-

tem gestaltet, d.h. die Einfahrt befin-

det sich auf der linken Seite vis á vis 

des Marterls und die Ausfahrt erfolgt 

über den alten „Stadtweg“ und kann in 

einem Zug durchgefahren werden. Da 

es sich hier um nicht asphaltierte Flä-

chen handelt, bitte nach Möglichkeit 

nur bei trockenem Wetter befahren! 

 

Es darf ausnahmslos nur Baum– 

und Strauchschnitt abgeladen 

werden. 
 

!!! KEIN Rasenschnitt !!! 
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Flurreinigung der Dorferneuerung 

Nach 2-jähriger coronabedingter 

Pause möchte sich die Dorferneue-

rung Wiesmath wieder der Reini-

gung unseres Gemeindegebiets 

widmen. 

Alle Freiwilligen sind auch heuer 

wieder herzlich eingeladen, bei der 

Reinigungsaktion mitzumachen.  

 

Wie üblich, werden Kleingruppen, 

bestehend aus Familienmitgliedern, 

Freunden und Vereinen wieder auf 

das Gemeindegebiet aufgeteilt, um 

die Wiesen und Wege vom Müll zu 

befreien. 
 

Samstag, 

09. April 2022 

08.30 Uhr beim 

Brücken-

waagenplatz 

 

Kreative Menschen und 

Direktvermarkter, die ihre Köstlich-

keiten oder Selbstgemachtes aus 

der Region bei unserem Markt 

anbieten möchten, sind immer 

herzlich willkommen und können 

sich noch anmelden! 

 

Tel. 0664/5774464 

(Obfrau Gaby Grundtner) 

 

Ebenso kann ein jeder Pflanzen 

bringen - tauschen - oder einfach nur 

mitnehmen! 

 

Ein herzliches Dankeschön an alle 

Hobbygärtner, die jedes Jahr eine 

wahre Vielfalt an Pflanzen zu unse-

rem Markt bringen. 

 

Der Dorferneue-

rungsverein 

freut sich über zahl-

reiche Besucher! 
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Im Rahmen der Aktion „Radlreparaturtag“ kann man 

am 30. April von 09:00 bis 13:00 Uhr mit dem Fahrrad 

vorbeikommen, um kleinere Reparaturen und einen 

Quickcheck auf Verkehrstauglichkeit kostenlos durch-

führen zu lassen. Nur die anfallenden Materialkosten 

müssen bezahlt werden. 

Die Reparaturen werden vor Ort vom Bikeservice Pi-

cher durchgeführt. Die Räder werden laufend serviciert 

und gleich nach der Überprüfung kann wieder in die 

Pedale getreten werden.  

Eine Voranmeldung ist nicht notwendig. 

Möglich gemacht wird dieses Service durch die Markt-

gemeinde Wiesmath, dem Bikeservice Picher und das 

Mobilitätsmanagement Industrieviertel der NÖ. Regio-

nal. 

 

Ansprechpartner: 

Ferdinand Scheuer BA, Mobilitätsmanagement der NÖ 

Regional Hauptregion Industrieviertel; Tel.: 0676 885 

91 339 
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Zeit für Zirkus! Der Name Buckl-

Varieté lässt erahnen, dass die 

Bucklige Welt mit einem neuen 

Varietéformat bereichert werden 

soll. 

Das Buckl-Varieté bietet ein be-

sonderes Zusammenspiel von 

vielschichtigen Kunstformen des 

Zirkus: Jonglage, Artistik und 

Clownerie vereint mit Musik und 

Theater im Herzen der Buckligen 

Welt.  

 

Anfang Juni findet in Wiesmath 

erstmals das Buckl-Varieté statt. 

Vor dem Vereinshaus wird dafür 

eine Bühne aufgebaut um an drei 

Tagen dem Publikum ein zeitge-

nössisches Zirkustheaterstück zu 

präsentieren. 

 

Sechs Künstlerinnen und Künstler 

des Jongliervereins „Artis-Tick“ 

garantieren dem Publikum ein ab-

wechslungsreiches Programm, 

gepaart mit viel Humor und beein-

druckenden Darbietungen. Entflie-

hen Sie dem Alltag für kurze Zeit 

und tauchen Sie ein, in ein moder-

nes Zirkustheater für Jung und Alt 

– von der Region, für die Region 

zum Lachen, Lauschen und Stau-

nen.  

Die Veranstaltung findet unter frei-

em Himmel statt. Sollten die Wet-

terbedingungen es nicht erlauben, 

wird die Aufführung ins Vereins-

haus verlegt.  Das Varieté dauert 

etwa 90 Minuten. In der Pause 

kann sich das Publikum mit loka-

len Köstlichkeiten vom Kisterl so-

wie von der Jungkonditorin Natha-

lie von Nathi`s Sweetcakes und 

dem Jungkonditor Michael Schnal-

zer verwöhnen lassen. 

 

Premiere: 

Donnerstag, 9.6.2022 um 19.30h 

Weitere Vorstellungen:   

Samstag, 11.6. um 19.30h 

Sonntag 12.6. um 16h 

 

Karten: 

Vorverkauf: 

€ 10 Erwachsene/ 

        Kinder ab 10 Jahre 

€   8 Kinder bis 10 Jahre 

 

Abendkasse: 

€ 12 Erwachsene/ 

        Kinder ab 10 Jahre 

€ 10 Euro Kinder bis 10 Jahre 

 

Die Vorverkaufskarten können ab 

sofort via Ö-Ticket entweder onli-

ne, oder in den örtlichen Bezugs-

stellen – Raika Wiesmath sowie 

Baumarkt Lechner, Hauptstraße 

22, erworben werden.  

Mitte September wird es drei Auf-

führungen im Kurpark Bad 

Schönau geben.  

Dieses Varieté wird vom Kulturmi-

nisterium im Rahmen des Pro-

gramm „Frischluft“ gefördert und 

vom Verein „Artis-Tick – Verein 

zur Förderung von Jonglierkunst 

und – sport ausgeführt. 

 

Für erste Eindrücke und spannen-

de Einblicke hinter die Kulissen, 

besuchen Sie uns gerne online 

auf Facebook oder Instagram:  

 

@Buckl_Variete 

 

 

Für Fragen stehen wir Ihnen 

gerne zur Verfügung: 

Marijan Raunikar, Künstlerische 

Leitung, Gesamtkoordination 

Mail: office@marijan.at 

Tel.: 0676 473 47 35 

 

 

@ Chrissom 

@ Chrissom 

@ Rüdiger Breitbach 

mailto:office@marijan.at
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Ich bin Babsi, 37 Jahre, verheiratet 

und Mutter von zwei wundervollen 

Töchtern. Während der Schwanger-

schaft meiner ältesten Tochter be-

fasste  ich mich wieder bewusst mit 

natürlichen Heilsystemen.  

 

In den letzten zehn Jahren durfte ich 

fortlaufend an verschiedenen Semi-

naren, Vorträgen und Kursen teilneh-

men. So erlernte ich verschiedenste 

Methoden zur Unterstützung des 

körperlichen, seelischen und geisti-

gen Wohlbefindens. 

 

Im Oktober 2021 machte ich dann 

meine Leidenschaft endgültig zum 

Beruf und ging meinen wegweisen-

den Schritt in die Selbstständigkeit. 

Seit kurzem unterrichte ich auch mit 

großer Freude die Access Bars® .  

 

Jede Behandlung ist so individuell 

wie du selbst. Ich kombiniere gerne 

mehrere Methoden. Dabei folge ich 

ganz der Energie und deinem Kör-

per. Im Fluss der Behandlung zeigt 

sich, was du gerade brauchst, um 

Blockaden zu lösen und wieder in 

deine Kraft zu kommen. 

Weitere Infos zu meinen Methoden 

und Behandlungsmöglichkeiten fin-

dest du auf www.meana.net 

 

Ich freue mich auf dich! 

 

MEANA - Körper und Energiearbeit Babsi Wolf 

 

Physiotherapeutin und fasziale 

Beckenbodentrainerin 

Michaela Wagner 
 

Meine Schwerpunkte: 

 Physiotherapie im Bereich Gynäkologie 

 Rückbildungsgymnastik 

 Vorbeugung und Behandlung von Inkontinenz,  

 Blasenschwäche und Drangproblemen 

 Senkungsbeschwerden von Blase und Gebärmutter 

 Schmerzen am Bewegungsapparat 

 

 

Ich freue mich auf Sie: 

Michaela Wagner 

Schneeberggasse 8 

2811 Wiesmath 

 

Terminvereinbarung unter:   0676 / 94 59 665 

www.physiotherapie-wagner.at 

 

Physiotherapie Michaela Wagner 

http://www.meana.net
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Biohof Familie Kaltenbacher 

Der Biohof KALTENBACHER ist 

nach der Winterpause zurück mit 

seinen traditionellen Bio-

Schafmilchprodukten: 

 Vronis Frischkäse Natur 

 Vronis Frischkäse in Öl 

 Joghurt Natur 

 Schnittkäse 

 Topfen 

 !!! NEU!!! Rolis Topfentraum 

 

Rolis Topfentraum wird, wie alle 

anderen Produkte auch, mit Roh-

milch vom Schaf hergestellt.  

Seine besondere Note erhält der 

luftig geschlagene Topfen durch 

das nussige Bio-Kürbiskernöl. 

 

Ab April ist es zusätzlich möglich, 

alle Produkte im Selbstbedienungs- 

Hofladen am Biohof Kaltenbacher 

von 0-24 Uhr zu kaufen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Der „Ab Hof Verkauf“ bleibt weiter-

hin wie gewohnt bestehen. 

Roland und Stefanie Kaltenbacher 

freuen sich auf eine „Scha(r)fe“ Sai-

son! 

 

Familie Kaltenbacher 

Stadtweg 24, 2811 Wiesmath 

0680 40 30 328 

 

MAIBAUM-

aufstellen der 

FF Wiesmath 
 

Geschätzte Wiesmatherinnen 

und Wiesmather!  

 

Nach 2-jähriger Pause werden wir 

heuer endlich wieder unseren Mai-

baum am Junifestplatz aufstellen. 

 

Wir möchten dieses Ereignis gerne 

mit euch allen gemeinsam etwas 

feiern und so diese Tradition neu 

aufleben lassen. 

 

Am Samstag, 30.04.2022 öffnen wir 

ab 18:00 Uhr den Beatschuppen 

und heißen, mit einer kleinen Aus-

schank, unseren Maibaum 

„willkommen“. 

 

Wir freuen uns auf euer Kommen! 

 

Impressum 

Medieninhaber, Herausgeber und Verleger: 

Marktgemeinde Wiesmath, Hauptplatz 2, 2811 Wiesmath 

Druck: Kopie & Plakat Renate Ötschmaier, Rosentalerstraße 37, 2821 Frohsdorf 

Für den Inhalt und die Fotos verantwortlich (ausgenommen unterfertigte Artikel und 
Fotos): Bgm. Erich Rasner, 

 

 

 

 

Für Inserate und Einschaltungen tragen die Firmen und Organisationen die Verantwor-
tung.  

Die Marktgemeinde Wiesmath behält sich vor, zugesandte Beiträge und Texte zu 
kürzen! 

Aufgrund der besseren Lesbarkeit wird in den Texten der Einfachheit halber nur die 
männliche Form verwendet. Die weibliche Form ist immer miteingeschlossen! 
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60. Geburtstag 
Kindergartenleiterin 

Roswitha 
Schnalzer-Beiglböck 

60. Geburtstag 
Fotograf 

Franz Kornfeld 

 

Geburten 

Prunner Hanna   Wr. Neustädterstraße 26 

Wessely Raphael   Schneeberggasse 5 

Stangl Julian  Zeilgasse 6 

Stangl Felix   Zeilgasse 6 

Trimmel Josef  Wenezeck 10 

Ebner Elena   Annaberg 16 

Sanz Leon   Annaberg 7 

Handler Alexander Neumühle 10 

Kaltenbacher-Gomes David   Stadtweg 24 

Igel Emilia    Annaberg 21 

Pürbauer Hannah  Geretschlag 45 

Kornfeld Lara   Stadtweg 2 

Schwarz David  Feldgasse 13 

 

Personenstandsfälle 2021 

Standesamtliche Trauungen 

Gallei Melanie & Sanz Michael, Annaberg 7 

Heiling Jennifer & Wutzlhofer Christoph, Sperkerriegel 4 

Sterbefälle 

Eidler Johann    Sommerhäuser 13 

Grundtner Karl    Schwarzenberg 15 

Kohut Theresia    St. Annagasse 4 

Trimmel Oswalda    Annaberg 4 

Binder Herbert    Sommerhäuser 3 

Trimmel Maria    Schlattenstraße 6 

Braunstorfer Margareta  Schulstraße 3 

Sinabell Hedwig    Geretschlag 31 

Huber Ute     Am Zeilberg 1 

Gubala Johann    Sperkerriegel 2 

Pölzlbauer Karl    Beistein 12 

Bürgstein Waltraud   Hölle 8 

Trimmel Johann    Geretschlag 3 

Senft Karl     Zeilgasse 3 

Tanzler Heinrich    Wr. Neustädterstraße 3a 

Beisteiner Hermann   Hauptplatz 8 

50. Geburtstag 
Obmann des 

Rinderzuchtvereines 
GR Thomas Ernst 

50. Geburtstag 
Schlossermeister 
Reinhard Schwarz 

50. Geburtstag 
Fotograf 

Mag. Pedro Schwarz 

50. Geburtstag 
Physiotherapeut 

Hans-Peter Weninger 

Wir gratulieren recht herzlich! 

 

Geburtstage 
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Ehrungen 2022 

Diamantene Hochzeit 

FÜHRINGER Erika und Josef (Lehen 2) 

PÜRBAUER Hermine und Rudolf (Geretschlag 45) 

 

Goldene Hochzeit 

HANDLER Luzia und Johann (Geretschlag 6) 

HANDLER Anna und Alois (Neumühle 10) 

PLOCHBERGER Helena und Franz (Quellengasse 7) 

PICHER Martha und Gerhard (Zeilgasse 11) 

HAFENSCHER Anna und Josef (Sommerhäuser 5) 

LADISLAV Gerlinde und Michael (Schoringasse 8) 

HANDLER Ingrid und Josef (Geretschlag 46) 

 

100. Geburtstag 

WENINGER Emma (Hauptplatz 2) 

 

96. Geburtstag 

PÜRIBAUER Anna (Hollergraben 7) 

 

90. Geburtstag 

KOUTNY Maria (Schulstraße 28) 

STEINBERGER Eva (Wr. Neustädterstraße 24) 

 

85. Geburtstag 

HAUER Anton (Schulstraße 42) 

EISLER Ludwig (Sperkerriegel 31) 

SANZ Berta (Schlattenstraße 11)     

FISCHER Erika (Schwarzenberg 1) 

WOHLFAHRT Franz (Neumühle 12) 

GROIHOFER Friedrich (Geretschlag 5) 

GRUNDTNER Maria (Höhenstraße 8) 

EIDLER Willibald (Stadtweg 11) 

KORNFELD Franziska (Annaberg 8) 

SANZ Lorenz (Schlattenstraße 11) 

GUBALA Maria (Feldgasse 2) 

FELLNER Ernestine (Wr. Neustädterstraße 6) 

 

80. Geburtstag 

SCHABAUER Alfred (Geretschlag 47) 

MAYERHOFER Anton (Marktring 13) 

Ing. OFENBÖCK Josef (Wr. Neustädterstraße 34) 

WALLER Maria (Mitteregasse 8) 

GRUNDTNER Margarete (Geretschlag 9) 

FÜHRINGER Erika (Lehen 2) 

RAINER Margarete (Wr. Neustädterstraße 41)  

HOFLEITNER Elisabeth (Wr. Neustädterstraße 47/2) 

Ing. ERNST Johann (Nußleiten 1) 

STANGL Franz (Beistein 2) 

Goldene Hochzeit - Luzia und Johann Handler 

Goldene Hochzeit - Anna und Alois Handler 

90. Geburtstag - Maria Koutny 

80. Geburtstag - Alfred Schabauer 



 

 

Seit die Kämpfe in der Ukraine 

begonnen haben, haben viele 

Menschen in Niederösterreich 

Sorge um ihre Sicherheit. Sorge 

um die Versorgung, die Gesund-

heit, die Familie. Das ist nur allzu 

verständlich. Und sich Gedanken 

machen ist auch gut. Angst ha-

ben ist schlecht, und für Angst 

besteht auch kein Grund. Mit Vor-

sorge und Vorrat sind Sie für die 

meisten Probleme – auch im Zu-

sammenhang mit der Ukrainekri-

se gerüstet. 

 

Die meisten Sorgen machen sich 

die Menschen wegen der Ener-

gieversorgung und seit den Zwi-

schenfällen in den ukrainischen 

AKWs wegen einer möglichen 

Atomgefahr. Fragen wie „brauche 

ich einen Schutzraum“, „brauche 

ich Kaliumjodidtabletten“ oder 

„wie kann ich mich gegen Strah-

lung schützen“ werden jetzt wie-

der oft an den Zivilschutz gestellt. 

Gleich vorweg: die Experten des 

Landes beruhigen hier.  

Die Tabletten werden bei einem 

Strahlenunfall im Umkreis von 

200 km ausgegeben – die ukrai-

nischen AKW sind etwa 700 km 

entfernt. Die Tabletten werden 

nur auf Anordnung der Behörden 

eingenommen, sie sind im Fall 

des Falles vor allem für Kinder 

und Jugendliche vorgesehen. Bei 

Personen über 40 Jahren können 

sie sogar schädlich sein.  

 

Bei einem Störfall in einem AKW 

im Kriegsgebiet vergehen – je 

nach Wetterlage – rund 30 Stun-

den, bis die Strahlung zu uns 

kommt. Seit Tschernobyl verfügt 

Europa über ein dichtes Netz an 

Messstellen, so dass die Bewe-

gung einer radioaktiven Wolke 

genau beobachtet werden kann. 

Damit haben die Behörden genü-

gend Zeit, die Bevölkerung zu 

warnen und Verhaltensanweisun-

gen zu geben. 

Gerade Österreich verfügt über 

ein ausgezeichnetes Frühwarn-

system, mit flächendeckendem 

Sirenenalarm, bestens gerüste-

tem öffentlich-rechtlichem Rund-

funk und mehr. Ein eigener 

Schutzraum wird nach Experten-

meinung nicht notwendig sein. 

Wichtiger ist ein Vorrat, damit Sie 

gegebenenfalls das Haus ein 

paar Tage nicht verlassen müs-

sen. 

Das gleiche gilt für die Energie-

versorgung. Falls Strom und/oder 

Gas ausfallen, müssen die wich-

tigsten Vorräte schon zu Hause 

sein. Damit sind nicht Hamster-

käufe gemeint, sondern gut über-

legte Bevorratung. Sie ist so-

wieso wichtig, denn die Möglich-

keit eines Blackouts ist auch oh-

ne Ukrainekrieg durchaus real. 

Wenn Sie gut vorbereitet sind – 

von Lebensmitteln über Hygiene-

artikel bis Kochgelegenheit und 

Taschenlampe – brauchen Sie 

vor einem Energieausfall oder 

einigen Tagen Ausgangsbe-

schränkungen keine Angst zu 

haben.  

Dazu einige organisatorische 

Vorbereitungen innerhalb der Fa-

milie – wer kümmert sich um die 

Kinder, was ist mit pflegebedürfti-

gen Angehörigen, wie geht es am 

Arbeitsplatz in der Firma weiter – 

und Sie sind gut gerüstet. 

 

Nähere Auskünfte und Tipps für 

die richtige Bevorratung erhalten 

Sie beim Niederösterreichischen 

Zivilschutzverband NÖZSV 

Tel. 02272-61820 

mail: noezsv@noezsv.at 

 

Krieg in der Ukraine -  

keine Angst, aber Vorsorge 


